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Unter den folgenden Aussagen sind einige richtig und einige falsch. Kreuzen Sie die

richtigen an!

Aussage 1.Für die nachfolgend dargestellten Teilmengen der Funktionsgraphen von Funk-

tionenfi : D → R mit Di ⊂ R für i = 1, 2, 3

Teilgraph vonf1 Teilgraph vonf2 Teilgraph vonf3

ist richtig, dass

a)f1 eine Logarithmusfunktion sein kann,

b) f2 gerade sein kann,

c) f3 eine Exponentialfunktion sein kann.
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Aussage 2.Die Funktion

lg = log10 : R>0 → R,

x 7→ log10(x)

a) erfüllt10lg(x) = x für alle reellen Zahlenx > 0,

b) ist nicht monoton,

c) erfüllt lg(x + y) = lg(x) + lg(y) für alle reellen Zahlenx, y > 0.
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Aussage 3.Es ist richtig,

a) dass eine Funktionf : R → R, die strikt monoton fallend ist, injektiv ist,

b) dass eine bijektive Funktiong : {1, 2, 3} → {1, 2, 3} streng monoton ist,

c) dass gerade Funktionenh : R → R nicht injektiv sein können.
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Aussage 4.Eine Folge(an) reeller Zahlen konvergiert sicher dann gegen 0, falls

a) für jedesε > 0 einN < 40 existiert, so dass für allen ≥ N gilt: an ∈ Uε(0) = (−ε, ε),

b) die Folge(bn)n∈N mit bn = a2
n für n = 1, 2, 3, .... gegen 0 konvergiert,

c) es keinε > 0 gibt, so dass unendlich viele deran die Beziehung|an| ≥ ε erfüllen.

4a) 4b) 4c)

X X X


